
Ein Kamerawagen der Berliner Polizei!
Dieser überwacht inzwischen zahlreiche
Plätze, die von der Polizei als
"kriminalitätsbelastete Orte" (kbO)
bezeichnet werden. Dazu zählen der
Hermannplatz, das Kottbusser Tor und
eben auch der weddinger Leopoldplatz.

Was ist das Problem dabei? Kameras
können die versprochene Sicherheit nicht
herstellen, stattdessen sind sie eine
Gefahr für ein freies,
selbstbestimmtes und soziales Leben
im Kiez. Sie verhindern keine
Kriminalität, sondern schaffen diese
wenn überhaupt nur außer
Sichtweite. Dies ist kein Ansatz
um die Probleme wie
Obdachlosigkeit, Alkoholkonsum
oder Gewalttätigkeit in den Griff
zu bekommen. Es ist lediglich ein
ein weiterer Schritt im ständigen
Ausbau staatlicher Überwachung und und
Kontrollmechanismen. Zehntausende
Euros werden pro
Videowagen
ausgegeben, nur damit
sich zwei hochauflösende Kameras je
Wagen bis zu 1000 Meter weit
umschauen können.

Die Botschaft ist klar: der öffentliche
Raum soll kontrolliert und das Verhalten
der Kiezbewohner_innen überwacht
werden. Verhalten außerhalb der Norm
und Personengruppen, welche nicht in
das gewünschte Stadtbild passen werden
weiter verdrängt. Wer sich gegen diese
Umstände auflehnt und sich frei von
staatlicher Autorität im Kiez organisieren
will, oder auf eine Demo gegen teure

Neubauten etc. geht wird nun noch
deutlicher als bisher durch eine
dauerhafte Überwachung
kriminalisiert.
Das genaue Ausmaß der
Überwachungsmaßnahmen bleibt wie

so oft unklar. Das steigert die
Unsicherheit der Betroffenen und
damit auch die disziplinierende
Wirkung. Denn ob die Kameras
nun angeblich „nur manchmal“
aktiv sind, ändert nichts an

unserem Gefühl des Überwacht-seins,
solange wir uns des Gegenteils nicht

sicher sein können. Die
Berliner Polizei testet
die Wägen in den

kommenden 2-3 Monaten: zeigen wir
ihnen gleich, dass wir uns nicht
kontrollieren lassen.
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Was ist das für ein Ding?

Lasst uns kreativ werden und dieses Projekt zum Scheitern bringen!
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